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Genehmigung des Übereinkommens des Europarats gegen den Handel mit 
menschlichen Organen (Organhandelskonvention) und seiner Umsetzung  
(Änderung des Transplantationsgesetzes): Vernehmlassungsverfahren 
 
 
Sehr geehrte Frau Ryf 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
In Ihrem Schreiben vom 22. November 2017 haben Sie uns Gelegenheit zur Stellungnahme zur 
obenerwähnten Vernehmlassung gegeben. 
 
H+ Die Spitäler der Schweiz ist der nationale Verband der öffentlichen und privaten schweizeri-
schen Spitäler, Kliniken und Pflegeinstitutionen. Uns sind 236 Spitäler, Kliniken und Pflegeinsti-
tutionen als Aktivmitglieder an 369 Standorten sowie über 170 Verbände, Behörden, Institutio-
nen, Firmen und Einzelpersonen als Partnerschaftsmitglieder angeschlossen. 
 
Nach Konsultation bei unseren Mitgliedern teilen wir Ihnen mit, dass H+ das Übereinkommen 
des Europarates gegen den Handel mit menschlichen Organen und seiner Umsetzung grund-
sätzlich begrüsst. Dabei gilt sicherzustellen, dass solide Organe in der Schweiz ausschliesslich 
via SwissTransplant zugeordnet werden, ein Transplantations-Koordinator ist weiterhin notwen-
dig. Die vorgesehenen Anpassungen führen zu einem besseren Schutz von Opfern des Organ-
handels und unterstützen ein offenes, transparentes und ehrliches Vorgehen bei Organspen-
den. 
 
Wir danken Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme und stehen Ihnen bei Fragen gerne zur 
Verfügung. 
 
 
Freundliche Grüsse 
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